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 Beschluss       

 Wahl       

 Kenntnisnahme       

 
 

Arbeitsgruppe: Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung 

Bearbeiter/in: Orion Raunig 

Datum: 10.05.2021 

 

 

Beratungsfolge Termine Art der Entscheidung 
 
Kreisjugendrat 
 

 
 18.05.2021 
 

 
Beschluss 

 
 

Vereinheitlichung der Termine der Wahlen der kommunalen Jugendgremien ab 2023 

 
 
Finanzielle Auswirkung  ja  nein  noch nicht zu übersehen 
 

 
 
Beschluss: 
 
1. Der Kreisjugendrat spricht sich dafür aus, dass ab 2023 die Wahlen aller kommunalen Ju-

gendgremien im Kreis Mettmann innerhalb des gleichen Zeitraumes stattfinden sollen. Diese 

sollen als eine große jugendpolitische Veranstaltung im Rahmen einer „Jugendkommunal-

wahl“ stattfinden.  

 

2. Vertreter:innen der AG Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung werben in den Jugendgremien für 

eine Teilnahme an diesem Projekt. 

 

3. Nachdem alle Städte ihre Zusage gegeben haben, lädt die AG Öffentlichkeitsarbeit & Ver-

netzung die Betreuer:innen und Sprecher:innen der Städte zu einer Konferenz ein, in der die 

genaue Umsetzung des Projekts beraten wird. 
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Arbeitsgruppe: Öffentlichkeitsarbeit & Vernetzung 

Bearbeiter/in: Orion Raunig 

Datum: 10.05.2021 

 

 
 

Vereinheitlichung der Termine der Wahlen der kommunalen Jugendgremien ab 2023 

 
Anlass der Vorlage: 
 
Die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit und Vernetzung empfiehlt dem Jugendrat des 
Kreises Mettmann zu beschließen, dass ab 2023 die Wahlen aller kommunalen 
Jugendgremien innerhalb des gleichen Zeitraumes stattfinden sollen. 
 
Diese sollen dann als eine große jugendpolitische Veranstaltung im Rahmen einer 
„Jugendkommunalwahl“ stattfinden. 
 
 
Sachverhaltsdarstellung: 
 
Die Wahlen der Jugendgremien sind für die Jugendlichen der jeweiligen Städte immer ein 
politisch relevantes Ereignis, jedoch finden sie in der Öffentlichkeit keine oder nur kaum 
Beachtung. Wenn die Wahlen städteübergreifend in dem gleichen Zeitraum stattfinden 
würden, wäre es damit möglich, eine deutlich größere Öffentlichkeit zu erreichen. 
Somit ergibt sich die Möglichkeit, mehr Jugendliche zu erreichen, die Wahlbeteiligung zu 
erhöhen und für eine höhere gesellschaftliche Akzeptanz zu sorgen. 
 
Darüber hinaus kann diese Projekt Fundament für weitere Kooperationen der 
Jugendgremien, wie gemeinsame Werbekampagnen sein. 


